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Vereinfachtes Gesuchsformular für temporäre Kälteanlagen
(Stand Juli 2019)
Unterlagen in Papierform oder elektronisch (CD / E-Mail) zu verschicken an:
Bundesamt für Umwelt BAFU
durch die Beurteilungsstelle auszufüllen:
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Jahr
	Lauf-Nr.


Sektion Biozide und Pflanzenschutzmittel

CH-3003 Bern

chemicals@bafu.admin.ch
Vereinfachtes Gesuch um eine Ausnahmebewilligung vom Verbot des Inverkehrbringens (Bereitstellung für Dritte, Abgabe an Dritte, Einfuhr zu beruflichen oder gewerblichen Zwecken) einer temporären Kälteanlage oder Wärmepumpe mit in der Luft stabilen Kältemitteln
gemäss Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung Anhang 2.10, Ziffer 2.2, Absatz 8 (ChemRRV SR 814.81)
1
Standort der Anlage

Kanton       
 Gemeinde       


PLZ        … Ort        
Strasse / Nr.:        
 

EGID Nr.:      
 Firma, firmeninterne Gebäudebezeichnung       


2
Gesuchsteller/in (Inverkehrbringer/in)
Firma/Einzelperson  
Kontaktperson      
 Abteilung      


Strasse       
 PLZ      
 Ort      


Tel.      
 Fax      
 eMail      


	Tätig als
	 FORMCHECKBOX 

	 Planer
	 FORMCHECKBOX 

	 Installateur
	 FORMCHECKBOX 

	Hersteller
	 FORMCHECKBOX 

	Generalunternehmer


3
Rechnungsadresse des Gesuchstellers
	 FORMCHECKBOX 

	Mit Gesuchsteller/in identisch


abweichende Rechnungsadresse des Gesuchstellers:

Firma/Einzelperson 
Kontaktperson      
 Abteilung      


Strasse      
 PLZ       
 Ort      


Tel.      
 E-Mail      
.

4
Vorgesehene Verwendung der temporären Anlage mit in der Luft stabilen Kältemitteln
 FORMCHECKBOX 

Notanlage für den Fall einer Störung einer stationären Anlage
 FORMCHECKBOX 

Ersatzanlage während des Umbaus / Ersatzes einer stationären Anlage
 FORMCHECKBOX 

andere: (angeben)      
5
Technische Daten der Anlage mit in der Luft stabilen Kältemitteln (technisches Datenblatt der Anlage beilegen)
	Anwendung(2)
	K / W / G / I
	     

	Kältemittel
	R
	     

	Kältemittel Füllmenge
	kg
	     

	Hersteller / Typ (bei Serienprodukten)
	     

	Kälteleistung (Qo)
	kW
	     

	Verdampfungstemperatur
	°C
	     

	Kondensationstemperatur
	°C
	     

	 (2) Anwendung: 
Klimakälte (Komfort) = K
Wärmepumpe (Komfort) = W





Gewerbekälte = G

Industriekälte = I


6
Begründung des Inverkehrbringens einer temporären Anlage mit in der Luft stabilen 
Kältemitteln
 FORMCHECKBOX 

Die benötigte temporäre Anlage kann die folgende(n) Anforderung(en) der Sicherheitsnormen SN-EN 378 ohne die Anwendung eines in der Luft stabilen Kältemittels nicht einhalten (auflisten):       

 FORMCHECKBOX 

Es ist keine temporäre Anlage ohne in der Luft stabile Kältemittel auf dem Markt verfügbar, welche die Anforderungen der Sicherheitsnormen SN-EN 378 einhält 
 FORMCHECKBOX 

andere: (angeben)      
7
Datum und Dauer der Bereitstellung von der Anlage


Datum der Bereitstellung der Anlage (TT/MM/JJJJ) : 

Vorgesehene Dauer der Bereitstellung der Anlage (Wochen) : 
8
Massnahmen, die zur Minderung der Auswirkungen auf das Klima führen 
(gemäss Anhang 2.10, Ziffer 2.2, Absatz 8 ChemRRV)
8.1
Gewälte in der Luft stabilen Kältemittel mit der geringsten Auswirkung auf das Klima

R -
8.2
Zwischenkreisläufe zur Verkleinerung der Kältemittelmenge

Kälteträgerkreislauf  
  FORMCHECKBOX 
 JA 

 FORMCHECKBOX 
  NEIN  Begründung: 
8.3
Konstruktive Massnahmen

Der/die Gesuchsteller/in verpflichtet sich dafür zu sorgen, dass die folgenden konstruktiven Massnahmen zur Vermeidung der Kältemittelemissionen getroffen werden:

· Hermetisierung des Kältekreislaufes durch:

· Einsatz von voll- und halbhermetischen Verdichtern

· Absperrventile nur mit Schutzkappen

· pneumatische Regelventile immer mit Faltenbalg

· gelötete oder geschweisste Rohrleitungen

· gelötete Anschlüsse von Schalt- und Regelgeräten, Filter-Trocknern, Schaugläsern und Expansionsventilen, soweit möglich 

· lösbare Verbindungen ausschliesslich geflanscht (keine Bördel, Verschraubungen nur in Ausnahmefällen z.B. Manometer)

· Einsatz von korrosionsbeständigen Werkstoffen zur Verhinderung von Kältemittelleckagen. 

· Technische Überwachung mit automatischer Alarmvorrichtung bei Anlagen zur Früherkennung von Leckagen in der Luft. Der Maschinenraum wird überwacht. Bei Aussenaufstellung oder Aufstellung auf dem Dach wird das Kompressorgehäuse überwacht. Auf eine technische Überwachung der luftgekühlten Verflüssiger kann verzichtet werden.

9
Bemerkungen

     
10
Bestätigung Kenntnisnahme

Der Gesuchsteller bestätigt, zur Kenntnis genommen zu haben, dass: 

a. die Entgegennahme und die Bearbeitung dieses Gesuchs sowie die Entscheidung darüber gebührenpflichtig sind gemäss: 

· Chemikaliengebührenverordnung vom 18. Mai 2005 (ChemGebV, SR 813.153.1) 

· Allgemeiner Gebührenverordnung vom 8. September 2004 (AllgGebV, SR 172.041.1)

b. die beantragte Ausnahmebewilligung den Gesuchsteller nicht davon befreit, etwaige andere rechtliche Verpflichtungen einhalten zu müssen (z.B. Bau-, Unfallverhütungs- und Störfallvorsorgerecht). Dies gilt auch hinsichtlich des Käufers und des Betreibers der Anlage.
11
Unterschriften

Ort       


Datum      
Gesuchsteller/in      
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